


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Wichtige Informationen: 

Die Angaben erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Aktualität  und Richtigkeit. 

Nicht alle Fächer und alle Sportarten werden in jedem Term angeboten. Es gibt keine 

Garantie, dass bestimmte Sportkurse zustande kommen.  

Gleiches gilt für das Fächerangebot. Bei mangelnder Nachfrage oder fehlendem Sport- 

oder Fachlehrer reduziert sich das Angebot. Die angegebenen Sportarten werden nicht 

immer von der Schule direkt angeboten, sondern zum Teil auch über örtliche Clubs.  

Bei manchen Unterrichtsfächern werden Vorkenntnisse vorausgesetzt. Sind diese nicht 

vorhanden, kann es sein, dass ein bestimmter Kurs nicht belegt werden kann. 

Insbesondere bei Beginn in Term 3 reduziert sich das Sport- und Fächerangebot für die 

Internationals an einigen Schulen. 

An den meisten Schulen werden sogenannte ĂSubject Feesñ erhoben. Davon betroffen 

sind insbesondere Fªcher wie ĂPhotography, Home Economics, Art, Outdoor Educationé 

Auch die Nutzung der Sportangebote der Schule ist i.d.R. nicht kostenlos. Meistens wird 

eine kleine Gebühr pro Sportkurs verlangt. 
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Hªufig stellt man uns die Frage: ĂWodurch unterscheidet 

sich eine neuseeländische Privatschule von einer 

neuseeländischen staatlichen Schule?ñ In unseren Augen 

sind es u.a. folgende Punkte: 

 

Å I.d.R. kleinere Klassen und somit noch bessere Betreuung. 

 

Å Die Schulen sind i.d.R. leistungsorientierter. 

 

Å Sie bieten eine sehr individuelle Förderung. 

 

Å I.d.R. liegen die Examensergebnisse deutlich über dem       

nationalen Durchschnitt. 

 

Å Mehr Schüler/innen streben ein universitäres Studium an. 

 

Å Häufig etwas besser ausgestattete Internatsgebäude. 

 

Å Sehr strukturierter Tagesablauf in den Internaten. 

 

Å Sehr vielfältige Freizeitaktivitäten in den Internatsschulen. 

 

Å Hohes sozio-ökonomisches Niveau. 

 

Å Höherer Preis. 



   

Diocesan School for Girlsó 
Auckland 

ca. 1400 Schülerinnen 

Die Diocesan School for Girlsó liegt im Herzen von Auckland auf einem 

parkähnlichen Gelände. Wunderschöne Strände findet man etwa 10 

Kilometer entfernt. Die 1500 Schülerinnen verteilen sich auf die 

Jahrgangsstufen 1-13. Das Boarding House beherbergt 35 Schülerinnen. 

Die Schule ist stolz darauf, dass sie neben dem NCEA auch das 

International Baccalaureate anbieten kann. Die Schülerinnen lernen an 

dieser Schule in einer sehr angenehmen Atmosphäre. Zudem ist die 

Ausstattung der Schule hervorragend. Das Sportangebot umfasst etwa 

30 verschiedene Sportarten. Durch die Unterstützung von qualifizierten 

Trainern sollen die Mädchen ihre persönliche Bestleistung erreichen.  

Auch in den Bereichen Kunst und Musik können sich die Mädchen im 

Rahmen eines umfangreiches außerschulisches Programms entfalten. 

 

Die Mindestaufenthaltsdauer beträgt 2 Terms. 

 



Wentworth College 
Whangaparaoa ï Region Auckland 

ca. 220 Schülerinnen und Schüler 

Das Wentworth College ist eine kleine Privatschule, die erst 2006 

eröffnet wurde. Sie liegt in Gulf Harbour am Ende der Whangaparaoa 

Peninsula. Auckland ist nur ca. 45 km entfernt und mit dem Bus oder der 

Fähre zu erreichen. Die Schule ist sehr schön, mit Blick zum kleinen 

Hafen und seinen Segelbooten, gelegen. Zwei Golfplätze liegen in 

unmittelbarer Nähe. Die Klassenräume sind groß und sehr gut 

ausgestattet. Die kleinen Klassen ermöglichen es, dass auf jeden 

Jugendlichen sehr individuell eingegangen werden kann. Das 

Fächerangebot ist für eine Schule dieser Größe sehr umfangreich. Es 

wird unter anderem auch Spanisch angeboten. Aufgrund der 

Übersichtlichkeit der Schule fällt es den internationalen Schülern leicht 

Kontakte zu knüpfen. Unterstützt wird dies durch ein gutes Angebot an 

außerunterrichtlichen Aktivitäten im Bereich Sport, Musik und Theater. 

In Kooperation mit einem örtlichen Reiseveranstalter werden einige 

interessante Wochenendausflüge und in den Ferien auch immer wieder 

Rundreisen angeboten, die bei den Jugendlichen auf Begeisterung 

stoßen. 



The Corelli School of the Arts 
Auckland 

ca. 120 Schülerinnen und Schüler ï Tendenz steigend 

Einmalig in Neuseeland und völlig andersartig, 

so lässt sich diese Schule beschreiben. Die Schwerpunkte liegen in den 

Bereichen Musik, Tanz, Theater und bildende Kunst. Hierfür gibt es sehr 

gut ausgebildete Lehrkräfte und hervorragende Räumlichkeiten. Im 

eigenen Theater finden recht regelmäßig Vorführungen für die 

Öffentlichkeit statt. Die Schule kooperiert aber auch mit zahlreichen 

Organisatoren in Auckland, so dass auch dort Konzerte stattfinden, die 

Jugendlichen ihre Kunstwerke in Ausstellungen präsentieren könnené 

Die Möglichkeiten sind extrem vielfältig und die Förderung der 

Jugendlichen ist hervorragend. Bisherigen Absolventen der Schule 

standen Universitäten in der ganzen Welt offen ï von London bis New 

York.   

Die Jugendlichen schließen die Schule nicht mit dem neuseeländischen 

NCEA level 3 ab, sondern mit den University of Cambridge International 

Examinations. 

Für die Bewerbung sind Musikaufnahmen, Tanz-, 

Theateraufzeichnungen oder Bildermappen notwendig. Ein Aufenthalt 

ist bereits ab 4 Wochen möglich.  



St tŜǘŜǊΨǎ School 
 Cambridge 

ca. 1050 Schülerinnen und Schüler 

Die St Peter's School ist eine gemischte Privatschule, die etwas 

außerhalb von Cambridge gelegen ist. Cambridge ist ein kleines Dorf in 

der Nähe von Hamilton. Die Schule erweckt den Eindruck eines eigenen  

kleinen Dorfes und ist wahrscheinlich, bezüglich der Schulanlage, die 

absolut beeindruckend ist, das Beste was Neuseeland zu bieten hat. Die 

Jugendlichen haben hier außerdem ungeahnte Möglichkeiten. Sie 

können aus einer Vielzahl an Fächern und außerunterrichtlichten 

Aktivitäten wählen. Zur Schule gehört eine eigene Golf-Akademie und 

Tennis-Akademie für Anfänger und Fortgeschrittene, eine Reit-

Akademie, die allerdings nur für Fortgeschrittene geeignet ist sowie eine 

Schwimm-Akademie für sehr gute Schwimmer.  

 

Die St Peter's School bietet auch die Möglichkeit des IB-Abschlusses an. 

Die Unterbringung kann bei einer Gastfamilie oder im Internat erfolgen. 

Etwa 45% der Schüler/innen leben im Internat.   

 



St tŀǳƭΨǎ Collegiate 
 Hamilton 

ca. 100 Schülerinnen und 500 Schüler 

Das St Paulôs Collegiate wurde 1959 gegründet und blickt somit auf eine 

lange Tradition zurück. Die Schule befindet sich in Hamilton und hat 

einen zweiten Campus im Taupo District. Aufgenommen werden Jungs 

von Klasse 9-13 und Mädchen von Klasse 11-13. Eine Besonderheit der 

Schule ist die Adventure School am Lake Taupo für Jungs der Klasse 

10. Diese verbringen 6 Monate am Lake Taupo und 6 Monate in 

Hamilton. Zurzeit wird nur Französisch angeboten. Spanischunterricht 

kann aber organisiert werden und Chinesisch ist in Planung. Dank guter 

Unterstützung und Förderung erzielen die Jugendlichen  

Examensergebnisse, die über dem nationalen Durchschnitt liegen. Alle 

Jugendlichen müssen einen Sommer- und einen Wintersport wählen. 

Die Schule koordiniert auch Sportaktivitäten wie Tauchen, Surfen, 

Reiten u.a., die nicht zum Sportangebot der Schule gehören. Die 

Unterbringung kann bei einer Gastfamilie oder im Internat erfolgen. Die 

Mindestaufenthaltsdauer beträgt 2 Terms. 



Wanganui Collegiate 
 Wanganui 

ca. 500 Schülerinnen und Schüler 

Die Wanganui Collegiate School ist eine gemischte Privatschule, an der 

auch schon Prinz Edward 2 Terms verbrachte. Beim Rundgang über das 

Schulgelände und durch verschiedene Gebäude wird man an Harry 

Potter erinnert. 

Die Schule verfügt über ein ausgezeichnetes Curriculum sowie ein 

umfangreiches Musik- und Sportangebot. Jeder muss sich für 

mindestens einen Sommer- und Wintersport entscheiden. Es gibt 

außerdem eine Tennis-Akademie für Schüler/innen der Klassen 11-13. 

Neben den Tennisplätzen besitzt die Schule riesige Sportfelder, ein 

Schwimmbad, eine tolle Bibliothek und einen schönen Theaterraum. 

Auch ein eigener Shop, in dem Schuluniformen und andere notwendige 

Dinge verkauft werden, befindet sich auf dem Schulgelände.  



Scots College 
 Wellington 
ca. 480 Schüler 

Das Scots College ist eine kleine wunderschöne private Elite-

Jungenschule mit britischem Flair. Die durchschnittliche Klassenstärke 

liegt bei 17 Schülern. Die akademischen Leistungen der Schüler liegen 

weit über dem nationalen Niveau. Trotz dieser Erfolge kommt der Spaß 

an dieser Schule nicht zu kurz. Den Schülern wird eine Vielzahl an 

sportlichen und kulturellen Aktivitäten angeboten. Am 4. November 2011 

wurde der neue ĂSports Centreñ eingeweiht.  Die Anlage entspricht dem 

internationalen Standard für Cricket, kann aber selbstverständlich auch 

für viele andere Sportarten genutzt werden. Die Unterbringung kann 

sowohl im Internat als auch bei einer Gastfamilie erfolgen. Den 

Internatsschülern wird am Wochenende ein Aktivitäten-Programm 

angeboten, das z.B. Strandausflüge, Klettern, Kinobesuche usw. 

beinhaltet.   

Deutsche Schüler gibt es in diesem College bisher nur selten.  

Seit 2010 wird das International Baccalaurerate (IB) den Schülern der 

Klassen 12 und 13 als alternative Qualifikation angeboten. 



Middleton Grange 
International College  

 Christchurch 
ca. 1400 Schülerinnen und Schüler 

Das Middleton Grange International College ist eine christliche Schule. 

Das College ist modern und sehr gut ausgestattet. 2011 wurde der neue 

ĂPerforming Arts Centreñ vom  Bildungsminister eingeweiht. In diesem 

Gebäude werden seitdem die Fächer Musik, Theater, Tanz und Maori 

Studies unterrichtet.  Das Curriculum ist ebenso wie das Angebot an 

außerunterrichtlichen Aktivitäten sehr umfangreich. Die Schüler der 

Schule schneiden bei den Examensprüfungen überdurchschnittlich ab.  

 Middleton Grange ist eine der führenden Schulen in Neuseeland für 

Gastschüler/innen aus aller Welt mit ausgezeichneter akademischer und 

persönlicher Betreuung durch geschulte Mitarbeiter, die viele besondere 

Leistungen anbieten. Das Middleton Grange International College ist  

außerdem bekannt für seine sichere, hilfsbereite und sehr herzliche 

Gemeinschaft.  

 



St !ƴŘǊŜǿΨǎ College 
 Christchurch 

ca. 1350 Schülerinnen und Schüler 

Das 1917 gegründete St Andrew's College gehört zu den wenigen 

gemischten Internaten in Neuseeland. Tradition und Geschichte sind die 

Fundamente des St Andrewôs College. Die Schüler werden hier als junge 

Erwachsene betrachtet, die ihre soziale Verantwortung entwickeln und 

sich für das spätere Leben sowie auf ein Studium vorbereiten.  Die 

Schule gibt den Schüler/Schülerinnen die Möglichkeit ihre Interessen 

und Talente in vielen Bereichen zu entdecken. Die hervorragenden 

akademischen aber auch sportlichen Leistungen der 

Schüler/Schülerinnen dieser Schule sind ein Beweis für das gelungene 

Konzept der Schule. Die Ausstattung der Schule ist ebenso 

hervorragend wie das Fächerangebot und die angebotenen 

außerunterrichtlichen Aktivitäten. Die Schule hat deshalb auch einen 

sehr guten Ruf bei den Neuseeländern.  

 

Das St Andrewôs College ist wunderschön gelegen. Die Schule bietet für 

viele Instrumente Instrumentalunterricht an und sogar 

Gesangsunterricht ist möglich. Für das Outdoor Education und 

Leadership Programm nutzt die Schule ihre eigene Mountain Lodge, die 

2009 komplett renoviert wurde.  Es gibt einen College Shop in dem die 

Jugendlichen nicht nur ihre Schuluniform, sondern auch ihr 

Schulmaterial kaufen können.  

 

Das Internatsgebäude ist so ausgestattet, dass sich Jugendliche absolut 

wohlfühlen können. In den Ferien ist das Internat geschlossen. Die 

Schüler/innen müssen dann bei einer Gastfamilie wohnen.  


